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Die oberösterreichische Landesausstellung 2018 „Die 
Rückkehr der Legion. Römisches Erbe in Oberösterreich“ 
befasst sich mit dem römischen Leben am Donaulimes 
und dem kulturellen Erbe des Imperium Romanum in 
Oberösterreich.

Beinahe 500 Jahre hat Rom die Geschichte unseres Bun-
deslandes geprägt und bis heute bleibende Spuren in ma-
terieller und in geistiger Hinsicht hinterlassen. 

SEI GEGRÜSST!

Römische Soldaten errichteten nicht nur an der Donau 
Legionslager, Kastelle und Wachtürme und sicherten da-
mit die Nordgrenze des Imperium Romanum, sondern sie 
brachten auch die Errungenschaften der römischen Zivi-
lisation in diese Region. Zentraler Ausstellungsort ist das 
neu gestaltete Museum Lauriacum in Enns. Die Besucher- 
Innen erwartet hier eine Entdeckungsreise in die Welt 
der Legionäre, ihre Geschichte und ihren Alltag. Weitere 
Schwerpunkte in der erlebnisorientierten Ausstellung sind 
das Leben in der Zivilstadt, das Geld der Römer und ihr 
Bestattungswesen.

In der Basilika St. Laurenz stehen die Ausgrabungen in der 
Unterkirche und das frühe Christentum im Mittelpunkt. 
Entlang der alten römischen Straßen in Enns ergänzen 
Archäologie-Stationen die Ausstellungen und vermitteln 
die Dimension des römischen Legionslagers und der Zivil-
siedlung. Informationstafeln und Stereoskope lassen Enns 
zur Zeit der Römer virtuell wiederauferstehen. 

Im Oberen Donautal vermitteln die Ausgrabungen in 
Oberranna und Schlögen jeweils ganz besondere archäo-
logische Themenschwerpunkte.

SALVE!



Entdecken, raten, staunen, nachdenken, assoziieren – auf 
die Schülerinnen und Schüler warten spannende und inte-
ressante Vermittlungsprogramme. 
Speziell für Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren 
wurden dialogorientierte und aktionsreiche Führungen 
konzipiert. Besonderer Wert wurde auf methodische und 
didaktische Vielfalt sowie auf Berücksichtigung der alters-
gemäßen Interessen und Fähigkeiten gelegt. 

IM MUSEUM LAURIACUM

AKTIONS-
ORIENTIERTE 
VERMITTLUNGS-
PROGRAMME 
FÜR SCHULEN

Die Dauer der Programme 
beträgt jeweils 1,5 Stunden

Die interaktiven Stationen der Ausstellung sind der Schul-
stufe entsprechend in die Vermittlungsprogramme inte- 
griert. 
Für Pädagoginnen und Pädagogen steht auf der Homepage 
der OÖ. Landesausstellung umfangreiches Vorbereitungs- 
und Begleitmaterial zum Download zur Verfügung: 
www.landesausstellung.at

Dem Thema entsprechend werden auch 
Führungen mit Schwerpunkt Latein angeboten. 
Von der ARGE Latein am Landesschulrat OÖ ausgearbeitete 
Texte und Arbeitsblätter stehen dafür ab Ausstellungsbeginn 
auf der Homepage der Landesausstellung zur Verfügung. Die-
se dienen LateinlehrerInnen als Behelf, einzelne ausgewählte 
Objekte im Rahmen des Ausstellungsrundgangs ihren Schü-
lerInnen zu vermitteln.

Eine Morphing-Station am Ende des Ausstellungsrund-
gangs bietet Gelegenheit für ein Erinnerungsfoto im rö-
mischen Stil. 
Aufgepasst! Handys ausnahmsweise erwünscht!

LATEIN



Wer könnte uns besser durch Lauriacum 
führen als der römische Bub Marius? Er er-
zählt uns spannende Geschichten über sein 
Leben in der Zivilstadt und im Legionslager. 
Wir probieren seine Tunika an und dürfen sogar die Rüs-
tung eines Legionärs erforschen.
Wir rechnen wie Marius mit römischen Zahlen und schrei-
ben unseren Namen auf „lateinisch“. Wir erraten seine 
Lieblingsspeise, besuchen eine römische Küche und erfah-
ren, was das römische „Ketchup“ war. Wir malen unser eige-
nes Deckenfresko und suchen in einem riesigen Wimmelbild 
über Lauriacum nach Marius. Wer entdeckt ihn zuerst?

Was Jahrhunderte in der Erde verborgen war, verrät uns 
heute seine Geheimnisse. Anhand von archäologischen 
Funden erforschen wir die Geschichte von Lauriacum/
Enns.
Am Touchscreen wird ein Grabstein „lebendig“ und wir 
erforschen die Rüstung eines Legionärs. An der CSI-For-
schungsstation untersuchen wir Knochenfunde und ler-
nen, was die Zähne über das Alter verraten.
Was hat der Rinderhuf auf einem Ziegel zu bedeuten? 
Wozu dienten Ohrlöffelchen? Man fand Pilotenschuhe – 
gab es im alten Rom schon Flugzeuge? Und wie wurden die 
römischen Ruinen weiterverwertet? Lauter Fragen, die wir 
mit scharfem Verstand selbst lösen!

VERMITTLUNGSPROGRAMM 
FÜR VOLKSSCHULEN

SALVE, 
ICH BIN 
MARIUS!

ACHTUNG 
ARCHÄO-
LOGIE! 
WIR ERFORSCHEN 
LAURIACUM

6–10 Jahre

10–14 Jahre

LATEIN
Auf Wunsch mit 
altersgemäßem 

Schwerpunkt 
Latein. 

VERMITTLUNGSPROGRAMM 
FÜR NMS UND AHS-UNTERSTUFE



Welches Erbe haben die Römer in Oberösterreich hinter-
lassen? Welche Spuren des Imperium Romanum können 
wir heute noch in vielen Bereichen unseres 
Lebens finden? Welche Wörter unseres täg-
lichen Sprachgebrauchs stammen aus dem 
Lateinischen? Welche Städte und Siedlun-
gen wurden von den Römern gegründet?
Wir testen einen römischen „Kran“ und er-
fahren, wie uns das Flaschenzugprinzip auch 
heute noch nützt. Warum schreiben wir mit 
lateinischen Buchstaben, rechnen aber nicht 
mit lateinischen Zahlen? Am Ende spielen 
wir die „Legionenshow“ und überprüfen so 
spielerisch unser Wissen über Lauriacum und 
das römische Erbe.

VERMITTLUNGSPROGRAMM 
FÜR AHS-OBERSTUFE UND 
BERUFSBILDENDE SCHULEN

AUDI! 
WAS HABEN DIE 
ALTEN RÖMER MIT 
UNS ZU TUN?

14–18 Jahre

FASZINATION 
ARCHÄO-
LOGIE – 
AUSGRABUNGEN 
LIVE MITERLEBEN

Bei Schaugrabungen am Gelände der Firma Büsscher & 
Hoffmann in Enns und in Oberranna im Oberen Donautal 
können Schulgruppen und EinzelbesucherInnen archäo-
logische Arbeiten aus nächster Nähe beobachten und im 
Gespräch mit den ForscherInnen mehr über die Ausgra-
bungsstätten und die aktuellen Funde erfahren. 
Ein einzigartiges Erlebnis!

5. Mai bis 30. Juni 2018, Mo–Fr 9.00 bis 18.00 Uhr
Schaugrabungen beim Römerburgus in Oberranna bei  
Engelhartszell

3. Sept. bis 4. Nov. 2018, Mo–Fr 9.00 bis 18.00 Uhr
Schaugrabungen am Gelände der Firma Büsscher & Hoff-
mann, Fabrikstraße 2, 4470 Enns (in unmittelbarer Nähe 
zu den Kalkbrennöfen, 5 Minuten zu Fuß)

LATEIN
Auf Wunsch mit 
altersgemäßem 

Schwerpunkt 
Latein. 

Silbergeschirr 
(Museum Lauriacum, 

Foto: Goldmann)



ALLE 
WEGE FÜHREN 
NACH...

WANDERAUSSTELLUNG UND 
VERMITTLUNGSPROGRAMM
… ist eine mobile Ausstellung, die von Schulen kostenlos 
ausgeborgt werden kann. Acht zerlegbare lebensgroße 
Aufsteller zeigen Menschen wie dich und mich, die heute 
in Wels/Ovilava oder Enns/Lauriacum 
wohnen, deren Wurzeln in anderen Län-
dern liegen, die vor 2000 Jahren Teil des 
römischen Reiches gewesen sind. Diese 
Frauen, Männer und Kinder schlüpfen in 
antike Gewänder, präsentieren ihr Lieb-
lings-Fundstück aus dem Römermuseum 
und begeben sich so auf die Suche nach 
ihrem gemeinsamen kulturellen Erbe.
 
Mit der Ausstellung mitgeliefert wird Un-
terrichtsmaterial zur Vermittlung der In-
halte im Stationenbetrieb. Empfohlen für 
VS, NMS und AHS Unterstufe.

Kontakt
Mag. Angelika Doppelbauer
office@kulturbegeistert.at

+43 (0) 699 127 29 998

Querschnitt eines römischen Kalkbrenn-
ofens in Betrieb (Illustration: Thysell)

Ausgrabung Enns Kalkbrennofen 9, 2017 
(Foto: OÖ. Landesmuseum)

Die Kalkbrennöfen in Enns können während der  
OÖ. Landesausstellung 2018 von EinzelbesucherInnen 
und Schulklassen nur im Rahmen einer kostenlosen Füh-
rung besichtigt werden.

7. und 14. Juli 2018, 15.00 bis 19.00 Uhr
4. und 5. August 2018, 10.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 18.00 Uhr
3. Sept. bis 4. Nov. 2018, Mo–So, 9.00 bis 18.00 Uhr, 
letzte Führung 17.00 Uhr
Treffpunkt: Firmengelände Büsscher und Hoffmann 
Gruppenführungen zu den Kalkbrennöfen  
Führungsdauer ca. 1,5 Stunden
Schulklassen nach Voranmeldung Römerin aus Ovilava 

(Foto: Archäologisches Museum Wels)



ERZÄHLTHEATER URSOPHON
Ursula Laudacher arbeitet 
als Erzählerin mit unge-
wöhnlichen Instrumenten 
(Caisa, Obertonflöte, Don-
nerdose, Ozeandrum…). Sie 
verwebt das gesprochene 
Wort mit ausdrucksstarker 
Körpersprache, begleitet von 
Klängen und Melodien zu 
stimmungsvollen Bildern.

AMOR UND PSYCHE
Es waren einmal ein König und eine Königin, deren Tochter 
war von solch einem Liebreiz, dass sogar die Liebesgöttin 
Venus selbst eifersüchtig wurde. Sie befahl, das Kind einem 
Unhold zur Frau zu geben, und es kam, wie es kommen 
musste…

Eine römische Meistererzählung von Apuleius über die Schön-
heit, die sich auch auf dem berühmten Deckenfresko im Mu-
seum Lauriacum in Enns wiederfindet.

DIE IRRFAHRTEN DES AENEAS
Das Leben des Aeneas hält viele Abenteuer bereit: seine 
Flucht aus dem brennenden Troja, die Wahrheit über das 
Trojanische Pferd, die unerhörten Rufe der Kassandra, 
die ohnmächtige Mutterliebe von Venus, der hasserfüllte 
kleinliche Streit zwischen den Göttern, die schattenhafte 
Unterwelt und die unselige Schifffahrt auf der Suche nach 
der neuen Heimat.
Das Publikum hört das Meer rauschen, den Wind stür-
men, die Sirenen klagen, Triton auf seiner Muschel spielen, 
schon schaukeln die Wellen das Boot und die ZuhörerInnen 
fühlen sich als ein Teil der Mannschaft und fiebern mit. 
Wird Aeneas Italien finden? 
Wird er der Stammvater der Römer?

Nach den zwölf Gesängen des Vergil als Gründungsmythos des 
Römischen Reichs.

Für HS/NMS und AHS nach Termin-
vereinbarung in den Schulen.
Ab 70 SchülerInnen 4 Euro/SchülerIn. Kontakt

Ursula Laudacher
ursula.laudacher@ursophon.at

+43 (0) 7242 / 27 600
www.ursophon.at

Ursula Laudacher



Kontakt
Mag. Stefan Dorninger
Röm.-kath. Pfarramt 
Enns-St. Laurenz
Lauriacumstraße 4, 4470 Enns
www.dioezese-linz.at/la2018

Basilika St. Laurenz (Foto: Huemer)

ALLGEMEINE 
INFORMA-
TIONEN

Kontakt & Kulturvermittlung
Ausstellungsbüro Museum Lauriacum

Hauptplatz 19, 4470 Enns
+43 (0)732 7720 52900

office@landesausstellung-ooe.at

*Gruppen ab 12 Personen, Menschen mit Beeinträchtigung, Pensionierte, 
Präsenz- und Zivildienende, Lehrlinge und Studierende, KulturvermittlerInnen, 
LPA-Ausweis, 4youCard, AK Mitglieder, ÖAMTC Club, OÖNcard, Ö1 Club, 
„Die Presse“-Club-Karte
**Familienkarte aller Bundesländer

BASILIKA ST. LAURENZ
Die Pfarre Enns-St. Laurenz bietet ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder und SchülerInnen jeden Alters.

Programmauszug:
•	� „Das Florian-Spiel“ – kann auf Anfrage von Kinder- 

und Schulgruppen gebucht werden
•	� Lesung „Goldschatz im Römerlager“, 17. Juli 2018, 

20.00 Uhr
•	� „Besatzer – Besetzung – Besetzte.“ Ethik-Seminar für 

Jugendliche (zwischen 15 und 20 Jahren),
	 23. Juni 2018, 9.00 Uhr
•	 Asterix-Nachmittag für Kinder und Jugendliche, 		
	 6. Juli 2018, 15.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
27. April bis 4. November 2018
Museum Lauriacum & Basilika St. Laurenz in Enns
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr (letzter Einlass 17.00 Uhr)

PREISE
Eintritt (1 EW und alle Kinder bis zum 19. Geb.) € 8,00
ermäßigt* € 6,00
Familie € 16,00
Familienkarte** € 12,00
SchülerIn im Klassenverband € 2,50
Führung € 2,50

Einmaliger Eintritt für alle Standorte inkl. Führung in der 
Unterkirche der Basilika St. Laurenz.
Die Ausstellung in der Unterkirche der Basilika St. Laurenz ist 
nur im Rahmen einer Führung zugänglich. Führungen ohne 
Voranmeldung täglich um 11.00 und 16.00 Uhr.
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Mehr Informationen zu Angeboten für Familien,  
Schulen und Gruppen, Veranstaltungen, Ermäßigungen 
und Barrierefreiheit sowie umfangreiches Vorbereitungs- 
und Begleitmaterial für PädagogInnen zum kostenlosen 
Download auf www.landesausstellung.at.
Bestellungen unter +43 (0) 732 7720 14875 oder 
veranstaltungen.kd.post@ooe.gv.at.

Impressum
Herausgeberin: Direktion Kultur
F.d.I.v.: Mag. Inge Friedl & Roland Pichlbauer
Idee und Konzeption der Vermittlungs-
programme im Museum Lauriacum: 
Mag. Inge Friedl
Illustration: Michael Gletthofer

Aktuelles zur Landesausstellung auf 
facebook.com/Landesausstellung


